
München, den 10.Juli 2024 

Anhang: Sponsorenblatt, wie es für die Teilnahme am Lozzilauf benötigt wird. 

Liebe Eltern, liebe Schülerinnen und Schüler!  

In diesen Tagen geht das Schuljahr 2023/24 zu Ende.  

Eine Menge Wissen wurde sich angeeignet, viel geübt, mancher Erfolg eingefahren und manche schwierige Lehre 

musste verkraftet werden. Dem einen fällt auf Nachfrage sofort ein, was schwierig war, manch anderer sieht 

zuerst das Positive und erst in zweiter Linie die Probleme. Immer aber lohnt es sich, neugierig und offen zur 

Kenntnis zu nehmen, wie dieselbe Sache sich aus der jeweils anderen Perspektive ausnimmt.  

In Pädagogik und Unterrichtsgestaltung wird die Anwendung einer solch nachdenklich empathischen Haltung 

Globales Lernen genannt und als Form der politischen Bildung empfohlen. Das Pestalozzi-Gymnasium hat dafür 

bereits eine längere Tradition, in die auch gehört, dass uns auch dieses Jahr wieder die Auszeichnung 

Internationale Umweltschule/Schule für nachhaltige 

Entwicklung verliehen wurde. Sogenannte Bildung für 

nachhaltige Entwicklung klärt über die Folgen von 

nachlässigem Konsumverhalten auf und ermöglicht 

praktisches Lernen. Dazu gehören bei uns der Schulgarten 

und das Pfandflaschenprojekt. 

Am Montag, den 15.7.2024 veranstaltet der Umwelt-AK seinen Flohmarkt für Fundsachen.     

 Wichtiger Hinweis: 

Wenn Ihre Kinder bestimmte verlorengegangene Gegenstände  abholen wollen, müssen sie das bis Montag um 16.30 

Uhr tun. 

Information über Strecke und Teilnehmende: 

• Der Lozzilauf ist eine Schulveranstaltung. 

o Es besteht Anwesenheits- und Mitwirkungspflicht. Wer verletzt ist oder aus anderen Gründen 

weder gehen noch laufen kann, erhält eine Ersatzbeschäftigung von Elternbeirat oder 

Lehrerkollegium. 

• Die Strecke ist auf 2x2km/Runde begrenzt. Zwei Kilometer sind es vom Startpunkt an der 

Reichenbachbrücke (beim Spielplatz) bis zum Brunnen. Alle laufen denselben Weg – in beide Richtungen. 

Sportliche Schülerinnen und Schüler bereiten sich bereits seit einiger Zeit vor und können in der gegebenen 

Zeit bis zu 6 Runden schaffen. 

o Um sicherzustellen, dass niemand eigene Wege geht, gibt es Streckenposten von Schulsanitätern, 

von Sportlehrkräften und Oberstufenschülern.  

o Bei der Anmeldung müssen „Kopplungsteams“ angegeben werden. Diese kleinen Gruppen sollen 

zusammen starten, wenn sie ihre Kilometerbändchen erhalten haben. 

o Sollte sich jemand unwohl fühlen oder den Lauf frühzeitig beenden wollen, dann meldet er sich bei 

der Lehrkraft ab, die am Endpunkt planmäßig wartet. Diese Abmeldung kann auch ein Mitschüler 

übernehmen oder eine Sanitäterin. 

• Besonders macht es den Schülerinnen und Schülern Spaß, dass sie beim Lozzilauf selbst bestimmen können, 

welche Gangart und welches Tempo sie wählen und wem sie sich auf der Strecke anschließen und dass die 

Isar-Auen so nah sind. Untereinander kennen sich viele auch jahrgangsunabhängig, weil an unserer Schule 

sehr viele jahrgangsübergreifende Wahlkurse angeboten. Dadurch gibt es viele Freundschaften, die beim 

Lozzilauf am Ende des Schuljahres von allen gerne noch einmal belebt werden. 



 

 

Wir freuen uns, Sie zu treffen und hoffen, 

dass Sie die sozialen Anliegen unserer 

Projekte großzügig unterstützen, 

  

Ihre Frau Theus für das Team „Umweltschule“ und 

Frau Schaal für das Team „Lozzilauf“ 

 

Information über Ziele und Begünstigte: 

• So viel Bewegung, wie die Generationen vor uns hatten, kann heute kaum noch jemand durch sportliche 

Betätigung erreichen. Bewegung ist seit langem in den Randbereich des gesellschaftlich bedeutsamen 

Arbeitens, in die Freizeit verschoben worden. Das Bewusstsein dafür, dass man in München sehr viele 

Wege statt mit Fahrzeugen auch zu Fuß machen kann, ist nur theoretisch vorhanden. Anstrengung und 

zeitlicher Aufwand werden im Allgemeinen überschätzt, der emotionale Nutzen wird unterschätzt. Der 

Lozzilauf ist eine Gelegenheit, bei der sich die Teilnehmenden ausprobieren und selbst mit der erreichten 

Leistung überraschen können. 

o Die Klasse, für die insgesamt die meisten Kilometer registriert werden, erhält deshalb einen 

Sonderpreis. Das Maximum erfordert eine möglichst große Teilnehmerzahl und das Engagement 

möglichst vieler. Deshalb ist die Belohnung wirklich toll: ein zusätzlicher Wandertag! 

• Gelaufen wird für Geld, das der, der es verdient, freiwillig an Bedürftigere abgibt. Auch deshalb ist der 

Lozzilauf beliebt. 

o  Kinder und Jugendliche setzen sich gern für etwas Gutes ein. Sie sind durch die SMV an der 

Auswahl der Begünstigten beteiligt: In diesem Jahr erhält der WWF einen Teil der 

Spendeneinnahmen.  

o Einen Teilbetrag erhält auch der Elternbeirat. Mit den Einnahmen aus dem Lozzilauf finanzieren die 

von Ihnen gewählten Elternbeiräte u.a. die Schul- Chor- und Orchesterfahrten für Kinder, die 

sonst zu Hause bleiben müssten.  

o Der dritte im Bund ist das Liberiaprojekt, das den Lozzilauf als „Afrikalauf“ erfunden hat. Das 

Liberiaprojekt besteht seit 2003. Es wurde von engagierten Schülern ins Leben gerufen. Mit 

Unterstützung von Direktorat und Lehrkräften ist es gelungen, dieses Projekt all die Jahre 

lebendig zu halten. Viele junge Liberianerinnen und Liberianer haben bereits ihre Schullaufbahn 

dank Pestalozzi-Gymnasium abgeschlossen. In diesem Schuljahr allein können wir neun High-School- 

Absolventen (WAEC-Examen, der Westafrikanischen Union) feiern. Ihre Schulkarriere verdankt 

sich dem Lozzi-Lauf und weiteren Aktionen aus unserer Schulgemeinschaft. In der Zeit von 2003 

bis heute haben wir gemeinsam die Ebola- und die Corona-Pandemie überstanden und uns sogar 

gegenseitig besuchen können. Gerade die schwierigen Zeiten haben uns zu einem besonderen 

Verständnis von Krisen und Krisenbewältigung geführt und das Projekt vorwärts gebracht.  

• Viele laufen auch der sportlichen Leistung wegen. Stolz bemerken wir Organisatoren jedes Jahr, dass 

wieder der eine oder andere Oberstufenschüler dabei ist, der seinen Rekord vom letzten Jahr brechen 

möchte. Diese jungen Erwachsenen sind eine große Motivation für viele Läufer. So wie auch die 

teilnehmenden Lehrkräfte und Fritznel Römer, der als Vorsitzender des Vereins From Street to School 

und Globales Lernen e.V. (www.liberiaprojekt.de) in diesem Jahr teilnimmt.  

Plakat: Liberia-Ak 2023/25, verantwortlich: Hugo, Jule, Levi, Martha, Mascha  


